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ab 21. Juni

 Freibad Deizisau 

Sehnsüchtig erwartete 

Eröffnung steht bevor! 

hält zusammen… 

…so auch in der Badezeit. In diesem Jahr wird der 

Badespaß nur unter Einhaltung spezifischer 

Auflagen möglich sein. Detaillierte Informationen 

hierzu finden Sie im Innenteil. 

15.06.2020
Erreichbarkeit
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Aktuelle Informationen 
 

Örtliche Informationen erhalten Sie immer aktuell über unsere Internetseite:  
 

Gemeinde Deizisau 
www.deizisau.de 
 
 

Weitergehende Informationen zur aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem Coronavirus finden  
Sie u. a. auf den folgenden Internetseiten: 
 

Land Baden-Württemberg 
www.baden-wuerttemberg.de 
 

Sozialministerium Baden-Württemberg 
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de 
 

Landkreis Esslingen  
www.landkreis-esslingen.de 
 

Robert-Koch-Institut 
www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV 

Bürgerfoto des Monats 

Der Regenbogen wurde in den vergangenen Wochen einmal mehr zum Sinnbild von Hoffnung und Zuversicht.  
Wie schön, dass er auch über Deizisau gut zu sehen war.  

Das Foto wurde am 9. März 2020 von Vivien Lenk-Richert aufgenommen. 

Vielen Dank.
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Stand: 09.06.2020 Änderungen jederzeit möglich. 

Erreichbarkeit  
Gemeindeverwaltung 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung sind weiterhin 
gerne für Sie und Ihre Anliegen da. 
 
Gerne können Sie sich vorrangig per Telefon, E-Mail oder Post an die 
jeweiligen Ansprechpartner/innen wenden.  
Sollten Sie sich nicht sicher sein, wer für Ihr Anliegen zuständig ist, erreichen 
Sie uns zentral unter:  
Telefon 07153 7013 – 0  oder per E-Mail an post@deizisau.de  
 
Sofern Ihr Anliegen ein persönliches Erscheinen erfordert, können Sie vorab 
einen persönlichen Termin im Rathaus vereinbaren.  
Durch die Terminvereinbarung können unnötige Wartezeiten vermieden sowie 
eine weitgehend kontaktlose Bearbeitung ermöglicht werden. 
 
Darüber hinaus sind wir ab der KW 25 zu den üblichen Öffnungszeiten (Mo, Di, 
Do, Fr von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Di von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) auch 
ohne vorherige Terminvereinbarung persönlich im Rathaus für Sie da.  
Bitte beachten Sie jedoch, dass es zu längeren Wartezeiten und abhängig vom 
Besucheraufkommen zu einer vorübergehenden Zutrittsbeschränkung kommen 
kann. Bitte machen Sie daher soweit möglich, auch zu Ihrem eigenen Schutz, 
von einer vorigen Terminvereinbarung Gebrauch. Vielen Dank. 
 
Die an den Zugängen des Rathauses angebrachten Regelungen sind zwingend 
zu beachten, andernfalls kann Ihr Anliegen nicht bearbeitet werden. 
 
Insbesondere möchten wir Sie auf folgende Regelungen hinweisen: 

 Für Personen, die an Erkältungssymptomen oder Fieber leiden besteht ein 
Betretungsverbot. 

 Zu anderen Personen ist ein Mindestabstand von 1,50 m einzuhalten. 
 Im Foyer im Erdgeschoss des Rathauses dürfen sich maximal 5 Besucher/-

innen gleichzeitig aufhalten.  
 Der Eintritt ist nur einzeln bzw. maximal zu zweit gestattet. 
 Die allgemeinen Hygieneregeln, insbesondere die Husten- und Niesetikette 

sind einzuhalten. 
 Beim Betreten des Rathauses bitten wir Sie sich die Hände zu desinfizieren. 
 Bitte beachten Sie die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. 
 Gerne können Sie sich Ihren eigenen Schreibstift (Kugelschreiber) mitbringen. 
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Foto: Stockbyte/Stockbyte/Thinkstock

Im Folgenden haben wir für Sie die wichtigsten In-
formationen zur Nutzung des Deizisauer Freibades 
zusammengefasst. Alle diese Regelungen finden Sie 
ausführlich auf den folgenden Seiten sowie auf  unse-
rer Internetseite und als Aushang am Freibad.

Tickets, Preise, Schichten
Aufgrund der veränderten Situation dieses Jahr und 
der Auflagen des Kultusministeriums und des Sozial-
ministeriums, müssen die Badegäste dieses Jahr schon 
vor ihrem Besuch ein Online-Ticket über unser On-
line Reservierungs- und Ticketsystem kaufen. Die-
ses finden Sie auf unserer Internetseite www.deizisau.
de unter der Rubrik „aktive Freizeit“ – „Freibad“.
Für Kinder bis 6 Jahre ist der Eintritt frei, für Kinder 
und Jugendliche von 6 bis 18 Jahren kostet der Ein-
tritt 2,00 € und für Erwachsene 3,00 €. Zehnerkarten, 
Saisonkarten und Familienkarten können in dieser Ba-
desaison nicht angeboten werden.
Sollten Sie keinerlei Möglichkeit haben ein Online- 
ticket zu erwerben, kann ein Ticket im Rathaus (Zimmer 
308) zu folgenden Zeiten gekauft werden:
dienstags von 14.30 bis 15.30 Uhr
donnerstags von 11.00 bis 12.00 Uhr
Die Bezahlung ist nur bar möglich. Wir bitten Sie, so-
fern möglich, passend zu bezahlen.

Außerdem wird es jeden Tag zwei Badezeiten geben, 
sodass mehr Badegäste die Möglichkeit bekommen, 
das Freibad zu besuchen.
Schicht 1:  09.00 – 13.30 Uhr
Schicht 2:  14.30 – 19.00 Uhr
Spätester Einlass ist 30 Minuten vor Ende der jeweili-
gen Schicht (13.00 Uhr bzw. 18.30 Uhr). Ein Einlass da-
nach ist leider nicht mehr möglich. Pro Schicht ist die 
Anzahl der Badegäste beschränkt, die Ticketvergabe 
erfolgt nach dem Windhundprinzip.
Zwischen den Schichten gibt es eine Desinfektions-
pause. In dieser dürfen sich keine Badegäste im Bad 
befinden.

Regelungen vor Ort
Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist in fol-
genden vorgeschriebenen Bereichen des Freibads 
Pflicht:
•	 im kompletten überbauten Eingangsbereich
•	 bei eventuell entstehenden Warteschlangen inner-

halb und außerhalb des Bades
•	 im gesamten Bereich um den Kiosk
•	 im Sanitärbereich
•	 in den Umkleidehäuschen auf der Liegewiese
Kinder unter sechs Jahren sind von dieser Pflicht aus-
genommen.

Es ist stets ein Mindestabstand von 1,50 Meter zu 
anderen Badegästen und zum Freibadpersonal, im 
Wasser sowie außerhalb, einzuhalten.

Für das komplette Bad wurde ein Wegekonzept er-
arbeitet. Dieses enthält ein Einbahnkonzept, Boden-
markierungen und Hinweisschilder für eine bessere 
Orientierung.

Sammelumkleiden und Sammelduschen bleiben aus 
Hygienegründen geschlossen. Wir empfehlen Ihnen, 
das Bad schon in Badekleidung zu besuchen. Im Au-
ßenbereich können die Duschen weiterhin genutzt 
werden, auf der Liegewiese sind zwei Umkleidehäus-
chen geöffnet. Die Schließfächer sind ebenfalls ge-
schlossen.

In den Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken darf 
sich nur eine bestimmte Anzahl an Personen gleich-
zeitig aufhalten. Hierfür haben wir folgendes Kon-
zept erarbeitet: Am Eingang jedes Beckens steht eine 
Schüssel mit Silikonarmbändern bereit. Jeder, der 
das Becken betreten will, muss zuerst ein Armband 
anziehen. Nach dem Verlassen des Beckens wird das 
Armband wieder in die Schüssel zurückgelegt. Sollten 
keine Armbänder mehr zur Verfügung stehen, ist die 
maximale Anzahl an Badegästen im Becken erreicht. 
Wir bitten Sie zu warten, bis ein anderer Badegast das 
Becken verlässt.

Freibad Deizisau – 
Regelungen und Maßnahmen unter 
Pandemiebedingungen
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt Deizisau, 
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau 
Telefon: 07153 / 7013-0
Telefax: 07153 / 7013-40
E-Mail  post@deizisau.de
Internet www.deizisau.de

Öffnungszeiten

Mo., Di., Do., Fr.   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen 

Schutz- und Hygienekonzept Freibad Deizisau

1. Allgemeine Regelungen
1.1.  Allgemeines
  Dieses Schutz- und Hygienekonzept ist als Zusatz zur 

bereits bestehenden Badeordnung des Freibads Deizi-
sau vom 24.04.2018 zu verstehen. Alle dort bereits nie-
dergeschriebenen Regelungen gelten uneingeschränkt 
neben den hier aufgeführten.

1.2. Zutritt
  Gemäß § 2 Absatz 3 CoronaVO Sportstätten ist im 

Schwimmerbereich mit 10 m2/Person und im Nicht-
schwimmerbereich mit 4 m2/Person zu rechnen. Das Ver-
hältnis von Liegefläche zu Wasser ist mit einem Drittel zu 
zwei Dritteln angegeben.

  Für das Freibad Deizisau ergibt sich eine maximale An-
zahl von 40 Badegästen im Schwimmerbereich und eine 
maximale Anzahl an Badegästen im Nichtschwimmer-
bereich von 24 Personen gleichzeitig.

  Ein zwischenzeitliches Verlassen des Freibadbereichs ist 
nicht möglich.

  Der Betreiber behält sich vor, die Anzahl der maximalen 
Badegäste jederzeit anzupassen.

1.3. Online-Ticket
  Vor dem Besuch des Freibads ist der Kauf eines Online-

Tickets über unser Online-System (www.deizisau.de/
start/aktive+freizeit/freibad) vorzunehmen.

  Jeder Badegast erhält nach erfolgreichem Kauf einen Zu-
gangscode per Mail. Dieser muss der Kontrollperson am 
Eingang des Freibads unaufgefordert vorgezeigt werden. 
Pro Person oder Familie ist ein Online-Ticket erforderlich. 
Ein Eintritt in das Freibad ohne Online-Ticket ist nicht 
möglich. In Sonderfällen kann ein Kauf des Tickets im Rat-
haus (Zimmer 308) durchgeführt werden. Hierfür stehen 
Zeitfenster dienstags von 14.30 – 15.30 Uhr und donners-
tags von 11.00 – 12.00 Uhr zur Verfügung. Eine Bezahlung 
ist nur bar und möglichst passend durchführbar.

  Der Kauf von Online-Tickets im Vorhinein dient der Ver-
meidung von Ansammlungen, wie z.B. Warteschlangen, 
im Eingangsbereich.

1.4. Kontaktnachverfolgung
  Die beim Kauf angegebenen personenbezogenen Da-

ten, insbesondere Name, Anschrift, Telefonnummer, 
E-Mail-Adresse, die allein zum Zwecke der adäquaten 
Nachverfolgung von Infektionsketten notwendig und 
erforderlich sind, werden auf Grundlage gesetzlicher Be-
rechtigungen erhoben und gespeichert.
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  Diese Daten dienen ausschließlich dem Zweck der Aus-
kunftserteilung gegenüber dem Gesundheitsamt oder 
der Ortspolizeibehörde nach §§ 16, 25 IfSG. Die erho-
benen Daten werden entsprechend der Datenschutz-
grundverordnung 4 Wochen gespeichert und können 
auf Wunsch des jeweiligen Badegasts erfragt werden.

1.5. Schichten
  Zur Erhöhung der Besucherkapazitäten wird ein Zwei-

schichtbetrieb eingeführt.
 Schicht 1 – 09.00 bis 13.30 Uhr
 Schicht 2 – 14.30 bis 19.00 Uhr
  Spätester Einlass ist 30 Minuten vor Ende der jeweiligen 

Schicht (13.00 Uhr und 18.30 Uhr). Ein Einlass danach ist 
leider nicht mehr möglich.

  Die Zuteilung der Badegäste zu einer Schicht erfolgt 
durch die Badegäste selbst über das Online-System. Die 
Ticketvergabe erfolgt nach dem Windhundprinzip.

  In der Desinfektionspause zwischen den Schichten dür-
fen sich keine Badegäste im Bad befinden. Sollte der Fall 
eintreten, dass ein Gast beide Schichten an einem Tag 
reserviert hat, so muss auch dieser in der Desinfektions-
pause das Bad mit allen ihm gehörenden Gegenständen 
(Handtuch, Rucksack etc.) verlassen. Ein Verbleiben des 
Gasts oder seiner ihm gehörenden Gegenstände ist aus-
drücklich verboten.

1.6. Abstandsgebot
  Ein Mindestabstand von 1,50 Meter zu anderen Badegäs-

ten und zum Freibadpersonal ist stets, im Wasser sowie 
außerhalb, einzuhalten. Verstöße gegen diese Regelung 
werden gemäß Punkt 3.1 geahndet.

1.7. Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes
  Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist in den vor-

geschriebenen Bereichen des Freibads Pflicht. Vorge-
schriebene Bereiche sind der komplette überbaute 
Eingangsbereich inklusive der eventuell entstehenden 
Warteschlangen außerhalb des Bades, der gesamte Be-
reich um den Kiosk, der Sanitärbereich und die Umklei-
dehäuschen auf der Liegewiese.

  Kinder unter sechs Jahren sind von dieser Pflicht ausge-
nommen.

1.8.  Wegekonzept, Abstandsmarkierungen auf dem Boden 
und Hinweisschilder

  Es wurde ein detailliertes Wegekonzept für das Freibad 
Deizisau ausgearbeitet. Näheres dazu unter Punkt 2.1.

  Abstandsmarkierungen auf dem Boden zeigen in Be-
reichen, in denen mit Warteschlangen gerechnet wird, 
den vorgegebenen Mindestabstand von 1,50 Meter an. 
Die Berücksichtigung dieser Markierungen obliegt den 
Badegästen. Ein Verstoß wird vom Badepersonal aufge-
zeigt und bei Wiederholung gemäß Punkt 3.1 geahndet.

  Zur besseren Orientierung und für die Betonung der 
geltenden Vorschriften sind im Bad und außerhalb des 
Bades Hinweisschilder und Aushänge angebracht. Diese 
weisen sowohl schriftlich als auch bildlich auf die in die-
sem Bereich geltenden Vorschriften hin.

2. Einrichtungsbezogene Maßnahmen
2.1. Wegekonzept
  Im kompletten Freibad wurde ein detailliertes Wegekon-

zept ausgearbeitet, welches eine Einbahnregelung im 
ganzen Bad beinhaltet. Dies gewährleistet eine Vermei-
dung von Begegnungen durch sich entgegenkommen-
de Badegäste und somit ausreichende Schutzabstände 
bei der Nutzung der Verkehrswege. Richtungsangaben 
finden sich in Form von Pfeilen auf dem Boden oder auf 
entsprechenden Hinweisschildern.

  Eine Missachtung der Regelungen des Wegekonzepts 
führt bei wiederholtem Verstoß gemäß Punkt 3.1 zu ei-
nem Badeverbot durch die zuständige beauftragte Per-
son.

  Hiervon ausgenommen sind der Bademeister und alle 
weiteren, im Freibad Deizisau beschäftigten, Mitarbeiter.

2.2. Eingang
  Vor dem Eingangsbereich des Freibads Deizisau, wie 

auch im restlichen Bad, sind die geltenden Abstandsre-
gelungen unbedingt einzuhalten. Hierfür vorgesehene 
Markierungen auf dem Boden dienen den Badegästen 
als Orientierung.

  Jeder Badegast wird dazu angehalten, sich vor Betreten 
des Bades an der hierfür vorgesehenen Handdesinfekti-
onsstation, seine Hände gründlich zu desinfizieren.

2.3. Sanitärbereiche
  Sammelumkleidekabinen und Sammelduschen blei-

ben aus Hygienegründen geschlossen. Im Außenbe-
reich rund um das Becken befinden sich fünf Außendu-
schen, unter welchen das Duschen ohne Duschprodukte 
(Shampoo, Duschgel und sonstige derartige Produkte) 
erlaubt ist. Im Bereich der Liegefläche stehen den Ba-
degästen zwei Umkleidehäuschen zur Verfügung. Diese 
können unter Einhaltung der gegebenen Vorschriften 
zu Umkleidezwecken unter vorheriger Desinfektion der 
Hände genutzt werden. Generell gilt die Empfehlung, 
sich schon vor Besuch des Bades zu duschen und um-
zuziehen. Auch nach dem Baden wird ein zügiges Ver-
lassen des Freibades ohne Inanspruchnahme der Dusch- 
und Umkleidemöglichkeiten empfohlen.

  Die Anzahl der Personen, die die Toiletten gleichzeitig 
benutzen dürfen, wird auf zwei beschränkt. Entspre-
chende Hinweisschilder an den Eingangstüren weisen 
darauf hin. Ausreichend Hygienemittel wie Seife und 
Einmalhandtücher zum Händewaschen stehen hier, ne-
ben Handdesinfektionsmittel, zur Verfügung.

  Ein Föhnen der Haare ist nicht möglich.
2.4. Becken
  Gemäß § 2 Absatz 3 CoronaVO Sportstätten ist im 

Schwimmerbereich mit einer Personenbelastung von 
10 m2/Person und im Nichtschwimmerbereich von 4 m2/
Person zu rechnen. Der Betreiber behält sich vor, die An-
zahl bzw. die Fläche pro Person jederzeit zu reduzieren.

  Konkret bedeutet dies eine Auslastung von 40 Perso-
nen im Schwimmerbereich und 24 Personen im Nicht-
schwimmerbereich. Zur Kontrolle dieser Vorgaben wer-
den am Beckenrand mit Desinfektionsmittel gefüllte 
Schüsseln mit Silikonarmbändern bereitgestellt. Jeder 
Badegast muss sich vor Betreten des Beckens ein solches 
anziehen und dieses nach dem Verlassen des Beckens 
wieder in die dafür vorgesehenen Schüsseln einwerfen. 
Sollten sich keine Armbänder mehr in der Schüssel be-
finden, ist die maximale Anzahl an Badegästen in diesem 
Bereich erreicht. Der Badegast muss warten, bis ein an-
derer das Becken verlässt.

  Im Schwimmerbecken sind Ein- und Ausgang nicht 
räumlich trennbar. Hier muss stets auf eine Einhaltung 
des Mindestabstands beim Betreten und Verlassen des 
Beckens geachtet werden. Im Nichtschwimmerbecken 
sind Ein- und Ausgang räumlich getrennt. Mit Hilfe ent-
sprechender Schilder wird in diesem Bereich darauf hin-
gewiesen.

  Zwischen den Badegästen muss zu jeder Zeit ein Ab-
stand von mindestens 1,5 m eingehalten werden.

  Im Bereich des Babybeckens sind die allgemein gültigen 
Abstandsvorschriften einzuhalten. Die Sicherstellung 
der Einhaltung des Abstands zwischen Kindern (bis 10 
Jahre) und anderen Badegästen obliegt der jeweiligen 
Aufsichtsperson.
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  Das Becken und der umliegende Bereich sind nach dem 
Baden unverzüglich zu verlassen, auf dem Beckenum-
gang müssen enge Begegnungen vermieden und die 
komplette Breite zum Ausweichen genutzt werden. Das 
Einhalten des Wegekonzeptes in diesem Bereich ist aus 
diesen Gründen geboten und unbedingt notwendig.

  Bei Verstößen jeglicher Art wird gemäß Punkt 3.1 gehan-
delt.

  Der Betreiber bestimmt für jedes Becken eine Person, 
die für die Einhaltung der oben genannten Regeln ver-
antwortlich ist.

2.5. Liegefläche
  Im Bereich der Liegefläche wird gemäß § 2 Absatz 3 

Nummer 1 d) CoronaVO Sportstätten mit 10 m2 pro Ba-
degast gerechnet.

  Im kompletten Bereich ist auf die Einhaltung der allge-
mein geltenden Regelungen, insbesondere auf die Ein-
haltung des Mindestabstandes und der Husten- und 
Nies-Etikette, zu achten.

  Auch in diesem Bereich kann keine lückenlose Kontrolle 
durch den Badbetreiber erfolgen. Es wird auf die Eigen-
verantwortung der Badegäste gemäß Punkt 3.3 verwie-
sen.

  Bei Verstößen jeglicher Art wird gemäß Punkt 3.1 gehan-
delt.

2.6. Kiosk
  Der Kiosk hat unter Berücksichtigung der örtlichen be-

hördlichen Festlegung geöffnet.
  Im Bereich des Kiosks (Vorplatz, Warteschlange, vor der 

Theke) ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ver-
pflichtend. Außerdem ist darauf zu achten, dass die ge-
gebenen Abstandsregelungen eingehalten werden.

  Nach dem Erwerb von Speisen oder Getränken ist der 
Bereich um den Kiosk umgehend zu verlassen. Der Ver-
zehr erfolgt am jeweiligen Platz des Badegasts auf der 
Liegefläche.

  Es ist ausdrücklich verboten, Speisen und Getränke im 
Bereich des Kiosks oder des Beckens einzunehmen.

2.7. Verleih von Liegestühlen und Tischtennisschlägern
  In der momentanen Pandemiesituation ist das Verlei-

hen von Liegestühlen durch den Freibadbetreiber nicht 
möglich. Sollten Badegäste selbst Sonnenliegen oder 
Stühle mitbringen, stellt dies kein Problem dar, solange 
der Platzverbrauch dieser in einem adäquaten Verhältnis 
zur Benutzung steht.

  Ebenso ist der Verleih von Tischtennisschlägern nicht 
möglich. Tischtennisspielen ist darüber hinaus erlaubt, 
wenn während des Spiels die geltenden Abstands- und 
Personenregelungen eingehalten werden.

2.8. Volleyballfeld und Spielgeräte/ Sandkasten
  Die Benutzung des Volleyballfelds ist bis auf Weiteres 

untersagt. Es wird aus diesem Grund kein Netz aufge-
hängt. Es ist den Badegästen untersagt, selbst ein Netz 
mitzubringen oder sich auf dem Volleyballfeld aufzuhal-
ten.

  Die Spielgeräte und der Sandkasten können unter Be-
rücksichtigung der allgemein geltenden Regelungen 
der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg benutzt werden. Hierbei ist auf die Sicher-
stellung der Einhaltung des Abstands zwischen Kindern 
(bis 10 Jahre) und anderen Badegästen durch die jewei-
lige Aufsichtsperson hinzuweisen.

2.9. Schwimm- und Trainingsutensilien
  Gemäß § 2 Absatz 3 Nr. 6 CoronaVO Sportstätten dür-

fen ausschließlich persönliche Schwimm- und Trainings-
utensilien, insbesondere Schwimmflügel und Schwimm-
brillen, verwendet werden.

3.  Maßnahmen zur Wasserrettung, zur Desinfektion 
und für Mitarbeiter

3.1.  Wasserrettung
  In der frühen Phase eines Ertrinkungsunfalls sind die 

Verunfallten in der Regel noch ansprechbar und sollten, 
wenn möglich, mit Rettungsmitteln wie der Rettungs-
stange, dem Rettungsring oder dem Rettungsball er-
reicht werden.

  In den Fällen, in denen das Anschwimmen an den Ertrin-
kenden jedoch nicht zu vermeiden ist, besteht ein gewis-
ses Ansteckungsrisiko. Dieses Risiko ist aber angesichts 
der Tatsache, dass kranke Menschen das Schwimmbad 
kaum aufsuchen werden, als sehr gering einzuschätzen. 
Für Meister für Bäderbetriebe, Fachangestellte für Bäder-
betriebe und im Bad angestellte Rettungsschwimmer ist 
dieses Restrisiko, wie in allen anderen hilfeleistenden Tä-
tigkeiten auch, zum Schutz und der Rettung verunfallter 
Badegäste hinzunehmen. Das Beatmen eines Verunfall-
ten sollte nach Möglichkeit mit einem Beatmungsbeutel 
erfolgen.

3.2. Desinfektionspausen
  Zwischen den einzelnen Schichten wird eine einstündi-

ge Desinfektionspause eingelegt. In dieser Zeit dürfen 
sich keine Badegäste im Bad befinden.

  In dieser Desinfektionspause sind folgende Bereiche 
durch das Badepersonal gründlich zu reinigen:

   Jegliche Art von Geländer (vor dem Eingang des Ba-
des, am Ein- und Ausstieg bzw. Handläufe am Becken)

   Der Eingangsbereich (Kassenfenster, Drehkreuz, 
Durchgangstor, Desinfektionsmittelständer)

   Die Außenduschen (sowohl die Knöpfe als auch die 
Duschen selbst)

   Die Toiletten (Türen, Toiletten selbst, Waschbecken, 
Seifenspender, Desinfektionsmittelspender, Hand-
tuchspender)

   Ablassen und neu befüllen der Durchschreitebecken
   Durch den Kioskbetreiber sind zusätzlich dazu folgende 

Bereiche gründlich zu reinigen:
   Der komplette Kioskbereich (Verkaufsfenster, Gelän-

der vor dem Kiosk, etc.)
   Am Abend wird eine erneute Desinfektion der oben ge-

nannten Bereiche zusätzlich zu der allabendlich erfol-
genden Reinigung durchgeführt.

3.3. Mitarbeiter
  Die Mitarbeiter des Freibads erhalten eine Unterweisung 

zu der Situation im Bad. Hierbei erfolgt eine Schulung 
über die Regelungen und Vorkehrungen, die aufgrund 
der Pandemiesituation im Freibad jetzt und bis auf Wei-
teres gelten.

  Es werden durch den Betreiber ausreichend Handdesin-
fektion, Handwaschseife, Einmalhandschuhe und Mund-
Nasen-Schutz zur Verfügung gestellt.

  Die Mitarbeiter sind dazu angehalten, sich, sowohl wäh-
rend des laufenden Betriebs als auch in den Pausen und 
in der Vor- und Nachbereitungszeit, an die geltenden 
Vorschriften zu halten. Hierunter fallen vor allem das 
Einhalten des Mindestabstands, das Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes und das Beachten der Husten- und 
Nies-Etikette.

  Für die Einhaltung der Regelungen im kompletten Bad 
ist das gesamte Badepersonal des Freibads unter Lei-
tung des jeweilig diensthabenden Bademeisters zu be-
nennen. 

  Es wird eine 100-Personen-Grenze eingeführt. Sind we-
niger als 100 Badegäste in einer Schicht eingetragen, so 
kann das Kassenpersonal die Aufgabe der Kontrollper-
son übernehmen. In diesem Falle wird also keine zusätz-
liche Kontrollperson benötigt.
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  Das Badepersonal wird im Regelfall in zwei Schichten 
(Schicht 1: 08.00 – 14.00 Uhr / Schicht 2: 14.00 – 20.00 
Uhr) eingeteilt. Schicht 1 ist zuständig für die Aufsicht 
über das geordnete zügige Verlassen des Bades durch 
die Badegäste um 13.30 Uhr. Wenn alle Badegäste das 
Bad verlassen haben, folgt direkt im Anschluss die Des-
infektion durch Schicht 2. Die Desinfektion der unter 
Punkt 3.2 aufgeführten Bereiche erfolgt nach 19.00 Uhr 
ein wiederholtes Mal durch Schicht 2 und ergänzt somit 
die tägliche Reinigung des externen Dienstleisters.

4. Personenbezogene Einzelmaßnahmen
4.1. Verstöße
  Bei erstmaligem Verstoß gegen eine in der Badeordnung 

oder deren Ergänzung aufgeführten Regelungen erfolgt 
eine Verwarnung des Badegasts durch das Badeperso-
nal.

  Ein weiterer Verstoß zieht das Aussprechen eines Bade-
verbots durch das Badepersonal für die komplette Ba-
desaison 2020, inklusive sofortiges Verlassen des Bades, 
mit sich. Im Falle der Verweisung aus dem Freibad wird 
das Eintrittsgeld nicht erstattet.

4.2. Betretungsverbot
  Personen, die in Kontakt zu einer mit SARS-CoV-2 in-

fizierten Person stehen oder standen, wenn seit dem 
letzten Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind, sind 
vom Betreten des Bades ausgenommen.

  Personen mit Symptomen eines Atemweginfekts oder 
solche, die erhöhte Temperatur aufweisen, dürfen das 
Bad ebenfalls nicht betreten.

  Der Betreiber behält sich vor, betreffenden Personen, 
auch wenn diese ein Online-Ticket vorweisen, den Ein-
tritt zu verweigern. 

4.3. Eigenverantwortung der Badegäste
  Jeder Badegast hat sich auf die in einem Badebetrieb 

unter Pandemiebedingungen typischen Gefahren durch 
gesteigerte Vorsicht einzustellen. Dazu gehört auch die 
Einhaltung der allgemein geforderten Abstandsgebote 
während des Badebesuchs. Eine lückenlose Überwa-
chung der Einhaltung dieser Vorschriften durch den 
Betreiber ist nicht üblich und nach ständiger Rechtspre-
chung auch nicht erforderlich.

  Die Badegäste sind dringend dazu angehalten, Eigenver-
antwortung gegenüber sich selbst und anderen, durch 
Einhaltung der Regelungen der Badeordnung sowie 
der weiteren Anordnungen des Badbetreibers, wie sie 
insbesondere in diesem Schutz- und Hygienekonzept 
niedergeschrieben sind, zu übernehmen. Verkehrssiche-
rungsmaßnahmen des Badbetreibers, die jedes Risiko 
der Badbenutzung ausschließen, sind nicht möglich und 
rechtlich nicht geschuldet.

  Kindern unter 10 Jahre wird der Eintritt in das Bad nur in 
Begleitung einer geeigneten, volljährigen Aufsichtsper-
son gestattet. Diese Aufsichtsperson hat die Einhaltung 
aller geltenden Regelungen zu beaufsichtigen und ge-
gebenenfalls einzufordern.

5. Ansprechpartner
  Als Ansprechpartner vor Ort stehen die Bademeister Herr 

Uwe Ungerer und Herr Wolfram Wahlen unter 07153 – 
22804 zur Verfügung. Die Betriebsleiterin des Freibads 
Frau Nadine Jud ist unter 07153 – 701360 erreichbar.

Deizisau, 09.06.2020 

gez. Thomas Matrohs
Bürgermeister

Änderung der  
Entgeltordnung für das Freibad Deizisau 

Aufgrund der vorliegenden Pandemiesituation hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Deizisau im elektronischen Um-
laufverfahren vom 09.06.2020 folgende Entgeltordnung 
beschlossen: 

§ 1 

§ 1 Entgelte erhält folgende neue Fassung: 

1. Kinder bis 6 Jahre Eintritt frei 

2.  Kinder und Jugendliche von  
6 bis 18 Jahren

Einzelkarte 2,00 € 

3. Erwachsene  Einzelkarte 3,00 € 

§ 2 

§ 2 Besondere Vorschriften erhält folgende  
neue Fassung: 

1.  In dieser Badesaison wird es keinen Vorverkauf geben. 
Familien- und Saisonkarten können aus gegebenem An-
lass nicht ausgegeben werden.  

2.  In dieser Badesaison gibt es keine Familienkarten.
4.  Zehnerkarten werden in dieser Badesaison nicht ver-

kauft. Im letzten Jahr erworbene Zehnerkarten können 
diese Saison nicht eingesetzt werden. Ihre Gültigkeit ver-
längert sich bis zur Badesaison 2021. 

5.  Familien- und Saisonkarten gibt es in dieser Badesaison 
nicht. 

6.  In dieser Badesaison gibt es keine Zehner-, Saison- oder 
Familienkarten.

§3 
Rückerstattung erworbener Tickets 

Ein Anspruch auf Rückerstattung bereits erworbener Tickets 
ist, unbeachtlich der Gründe, nicht möglich. 

§4 
Inkrafttreten 

Diese Änderung der Entgeltordnung tritt zum 12.06.2020 in 
Kraft und zum 27.09.2020 außer Kraft. 
Deizisau, 09.06.2020 
gez. Thomas Matrohs 
Bürgermeister 

Beflaggung am 17. Juni

Zur Erinnerung an den Jahrestag des Volksaufstands in der 
ehemaligen DDR am 17. Juni 1953 wird an öffentlichen Ge-
bäuden beflaggt. Bis zur deutschen Wiedervereinigung im 
Jahr 1990 wurde dieser Tag als „Tag der deutschen Einheit“ in 
Deutschland als Feiertag begangen.

Sonstige öffentliche Mitteilungen

Fundsachen
Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.
1 goldenes Armband mit bunten „dritten Augen“ (islamisch)
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Landratsamt

Wöchentliche Bioabfuhr ab 06.07.2020
Im Landkreis Esslingen startet die wöchentliche Bioabfuhr 
ausnahmsweise erst am 06.07.2020. Die ausgefallenen Ab-
fuhren werden im Herbst angehängt, so dass dieses Jahr bis 
zum 06.11.2020 wöchentlich abgefahren wird.
Weitere Informationen hierzu erhalten Sie unter: 0800 931 
25 26, service-awb@lra-es.de, www.awb-es.de.

Wasser für den Garten - Brunnen und Motorpumpen 
müssen genehmigt werden
Aufgrund der viel zu geringen Niederschläge in den letz-
ten Wochen leiden die Gärten unter der Trockenheit. Hält 
die Trockenheit noch länger an, geht selbst manchen Obst-
bäumen das Wasser aus. Auch in den Bächen und Flüssen 
fehlt das Wasser. Fische und andere Wasserbewohner leiden 
unter den niedrigen Wasserständen. Weil Bäche und Flüsse 
sehr empfindliche Lebensräume darstellen, soll aus Bächen 
und Flüssen nicht grenzenlos Wasser für den eigenen Garten 
„abgezweigt“ werden. Auch wenn das notwendige Nass in 
manchen Gegenden verlockend nah vor dem eigenen Gar-
ten entlang fließt, darf die Bewässerung von Gärten nicht 
auf Kosten der Gewässer gehen.
Benjamin Heemeier, Leiter des Amtes für Wasserwirtschaft 
und Bodenschutz im Landratsamt Esslingen: „In der Regel 
ist eine wasserrechtliche Erlaubnis des Landratsamtes für 
die Wasserentnahme notwendig, wenn dies mit Pumpen 
aus Bächen, Flüssen und Grundwasser geschieht. Ohne Er-
laubnis kann Wasser mit Eimern oder Gießkannen geschöpft 
werden. Dieser sogenannte Gemeingebrauch ist jedoch nur 
in geringen Mengen erlaubt.“
Als untere Wasserbehörde muss das Landratsamt auch die 
Herstellung und den Betrieb von Brunnen prüfen. „Grund-
wasser ist in der Regel durch den Boden gut geschützt und 
ist vielerorts die Grundlage der öffentlichen Wasserversor-
gung. Wir müssen daher Gefahren für das Grundwasser ver-
hindern“, so Benjamin Heemeier. Wird in das Grundwasser 
eingegriffen, muss dies dem Landratsamt gemeldet werden. 
An vielen Stellen im Kreis Esslingen besteht zudem auf-
grund der Untergrundbeschaffenheit kaum eine Chance, in 
wirtschaftlich erreichbarer Tiefe Grundwasser anzutreffen. 
„Die Sammlung von Regenwasser in großen Zisternen ist 
da schon eher eine Möglichkeit, Wasser zur Gartenbewässe-
rung zu gewinnen“, ergänzt der Amtsleiter.
Das Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz empfiehlt, 
den Wasserbedarf am besten schon bei der Gestaltung des 
Gartens zu berücksichtigen. Beispielsweise verdunstet bei 
einer geeigneten Verschattung weniger Wasser. Außerdem 
speichert ein lockerer, humusreicher Boden eine größere Was-
sermenge. Mulchen im Gemüsebeet verhindert, dass der Bo-
den schnell austrocknet. Zwar gibt es im Landkreis Esslingen 
eine sehr sichere und gut ausgebaute öffentliche Wasserver-
sorgung, die auch bei langer Trockenheit genügend Trinkwas-
ser bereitstellt. Man sollte nie vergessen, dass sauberes Trink-
wasser kostbar ist und sparsam zu verwenden ist.
Weitere Informationen
Landratsamt Esslingen, Amt für Wasserwirtschaft und Bo-
denschutz, Dr. Beate Baier, Telefon 0711 3902-42490.

Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75., ... Jahres-
tag bekannt geben?
Auf unserer Internetseite unter www.deizisau.de/
engagierter+service/formular finden Sie die entsprechen-
den Vordrucke für eine Veröffentlichung. Gerne bekommen 
Sie dieses auch auf Nachfrage im Rathaus.

NOTDIENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf 110
Polizeiposten Plochingen 307-0
Feuer - Notruf 112
DLRG Wasserrettungsdienst  112
Stromausfall
EnBW Regional AG 0800/3629477
Wasserrohrbruch
Bauhof 701380
Wasserversorgung 701381
Wassermeister 0170 200 6803
Unfall-Transport
Notarztwagen/Krankentransport 112

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen  Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden Au-
genarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen
  Tel. 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 - 12.00 Uhr 
und 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Zahnarztes sind zu erfragen über  Tel. 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00–20.00 Uhr. Patien-
ten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.  Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendli-
che für den Landkreis Esslingen
Zentrale Rufnummer:  Tel.: 116 117
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen:
Werktags von 19.00 - 22.00 Uhr, samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 9.00 - 21.00 Uhr betreiben die niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte die Notfallpraxis. Während 
der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen der Kin-
derklinik für die Patienten da.

Notdienste der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: Festnetz 0800 0022833, Mobil 22833
www.aponet.de
Samstag, 13. Juni 2020 
Kastell Apotheke im Kaufland Wendlingen 
Tel.: 07024 - 8 05 82 10, Wertstraße 12, 73240 Wendlingen
Sonntag, 14. Juni 2020 
Rathaus-Apotheke Wendlingen 
Tel.: 07024 - 22 30, Uracher Straße 4, 73240 Wendlingen
Montag, 15. Juni 2020 
Quadrium Apotheke Mache 
Tel.: 07153 - 6 14 99 10, Kirchheimer Straße 77, 73249 Wernau
Dienstag, 16. Juni 2020 
Apotheke Altbach 
Tel.: 07153 - 2 23 23, Bachstraße 93, 73776 Altbach
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Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular finden Sie 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung.
Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, Ge-
sundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
04.06.2020  Gabriela Pavlovic und Alexander Schädler,  

Olgastraße 6, Deizisau

Sterbefälle

26.05.2020  Marianne Kanzleiter, geb. Gsell,  
Klingenstraße 1, Deizisau, 85 Jahre

27.05.2020  Angelika Löffler, geb. Schloz,  
Sirnauer Straße 28, 66 Jahre

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Esslinger Straße 7 wie folgt 
erreichen:
Frau Silvia Müller Tel. 2 20 44
Persönlich: dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Sabine Hagenmüller Tel. 22049
Persönlich donnerstags von 09.00 bis 

11.00 Uhr
Bitte beachten Sie auch unsere Abendsprechstunde:
dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr
Im Übrigen nimmt ein Anrufbeantworter Ihr Anliegen ent-
gegen.
Sie werden umgehend zurückgerufen.

Information und Beratung zu:
Betreutem Wohnen, Besuchsdienst, Essen auf Rädern, Haus-
notrufdienst, Wohnungsberatung, Gesprächs- und Selbsthil-
fegruppen, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbarschaftshil-
fen, Pflegedienst und vieles andere mehr.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

Wir müssen leider B.U.S. bis auf Weiteres wegen des Corona-
virus absagen. Bei Fragen wenden Sie sich an die Beratungs-
stelle für Senioren, Frau Hagenmüller Tel: 22049.
Liebe Teilnehmer/innen unseres B.U.S. Treffs,
da es uns gerade nicht möglich ist, uns zu treffen und zusam-
men unsere Übungen durchzuführen, möchte ich Sie einla-
den, dienstags um 10 Uhr "zu unserer Zeit" Übungen durch-
zuführen, die wir ja auch inzwischen schon kennen. Sich zu 
bewegen ist auch in dieser besonderen Zeit sehr wichtig. So 
sind wir miteinander verbunden. Hier ein paar neue Anre-
gungen:

1. Aufwärmen
Wir laufen auf der Stelle und schwingen dabei unsere Arme 
seitlich vor und zurück. Langsam beginnen, Tempo etwas 
steigern und langsam beenden. Ganzen Körper wieder kurz 
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Amtsblatt der Gemeinde Deizisau
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Matrohs, Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau - für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 
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Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Samstag, 13. Juni 2020 Restmüll 2-wöchentlich
Freitag, 19. Juni 2020 Biomüll

Problemmüllsammlung
Kirchstraße, Parkbucht gegenüber Gaststätte Waldeck

Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag 10.00 - 14.00 Uhr
Oktober bis April: Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr

Containerstandorte
werktags  8.00 - 20.00 Uhr
Glas / Altkleider
Plochinger Straße/Bauhof
Uhlandstraße/Gemeindehalle
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde
Haldenweg/Ecke Kirchhalde

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Samstag, 19. September 2020

Recyclinghof
Kirchstraße 
Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 13.00 Uhr

Mittwoch, 17. Juni 2020 
Kastell Apotheke im Kaufland Wendlingen 
Tel.: 07024 - 8 05 82 10, Wertstraße 12, 73240 Wendlingen
Donnerstag, 18. Juni 2020 
Brunnen-Apotheke Unterensingen
Tel.: 07022 - 6 51 42, Nürtinger Straße 1, 72669 Unterensin-
gen
Freitag, 19. Juni 2020 
Apotheke im Ärztezentrum Kirchheim
Tel.: 07021 - 734 75 90, Steingaustraße 13, 73230 Kirchheim

AUF EINEN BLICK

Notdienst SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich 
des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

13.06.2020 -14.06.2020
Wilhelm Müller GmbH Heizungsbau, Parkstraße 24
73734 Esslingen a. N.
0711-381002
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lockern. Guter Stand, Beine fußbreit auseinander, Arme seit-
lich in Schulterhöhe gestreckt, kleine Kreise mit den Armen 
nach vorne, Kreise immer größer, dann zurück, Kreise immer 
kleiner. Das Ganze auf die andere Seite. Hände in Schulter-
höhe ausgestreckt, rechte Hand nach vorne, linke Hand zur 
Seite, Wechsel linke Hand nach vorne, rechte Hand zur Seite, 
ca. 10-mal. Kurze Pause - nochmal wiederholen.

2. Gleichgewichtsübungen
Einbeinstand: Ein Bein anheben und auf 8 zählen, dann das 
andere Bein heben ... Übung 3 x wiederholen. Wir setzen 
den rechten Fuß vor den linken Fuß - Ferse an die Fußspitze 
- dann wieder den linken Fuß vor den rechten Fuß usw. 8-10 
Schritte, dann das Ganze rückwärts. Wir setzen den rechten 
Fuß vor den linken Fuß, zur Balance die Arme seitlich etwas 
anheben, mit dem Oberkörper leicht nach vorne neigen, zu-
rück in die Ausgangsstellung, dann leicht nach hinten nei-
gen ca. 8-mal wiederholen.

3. Kraftübungen
Arme in Schulterhöhe Hände kräftig zusammendrücken und 
lösen - drücken und lösen, ca. 8-mal. Lockerer Stand - Beine 
fußbreit auseinander, langsam in die Knie gehen, eine Stufe, 
eine zweite Stufe und evtl. noch eine dritte Stufe - jeweils 
kurz halten, das Ganze stufenweise wieder zurück. Arme 
nach vorne strecken, kräftig eine Faust machen, lösen ... im-
mer im Wechsel.

4. Dehnen
Mit der rechten Hand langsam auf der rechten Seite nach un-
ten fahren, die Dehnung kurz halten, dann langsam wieder 
zurück. Das Gleiche auf der linken Seite ca. 4-mal wiederho-
len. Große Schrittstellung, das vordere Bein wird gebeugt, 
Oberkörper aufrecht, hinteres Bein gestreckt, Ferse am Bo-
den, dann im Wechel das andere Bein, ca. 5-mal.

5. Ausdauer
Noch ein kleiner Lauf: 1-mal auf den Zehenspitzen und 1-mal 
normal Fuß abrollen. Dann kommt der Frühling. 164-mal 
leichtes Wippen, der ganze Körper ist locker. Zum Schluss 
unser Z mit der rechten Hand: rechte Schulter, linke Schulter, 
rechtes Becken, linkes Becken. Langsam beginnen und wer 
es schafft etwas schneller werden. Trinken nicht vergessen!
Bleibt gesund und viel Spaß wünschen euch Siglinde Mühl 
und das ganze Team.

Deizisauer Mobilo

Das Mobilo bietet zurzeit keinen Einkaufsfahrdienst an. Bitte 
wenden Sie sich an das Solidaritätsnetzwerk "Mein Deizisau.
Solidarisch." Sie helfen Ihnen gerne weiter.

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung Frau Silvia Müller
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst  13./14. Juni 2020

Eva Hirsch Ute Schneider

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung:  Frau Silvia Müller  Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Sabine Hagenmüller 
Sprechzeiten: 
Telefonisch Vormittags  Tel. 2 20 49
Persönlich: donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Esslinger Straße 7 

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender
Hospizbüro: 
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße)
Telefon (zu den Bürozeiten) 9 25 09 92
Fax: 9 25 09 94
E-Mail Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de
Einsatzleitung: 
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 0174 300 03 97
Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e.V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung oder direkt 
während unserer Bürosprechzeiten.

Die häufigsten Fragen zur Patientenverfügung im Über-
blick (2. Teil)
Frage: Wie wichtig ist eine Vorsorgevollmacht?
Antwort: Viele Ehepaare glauben, sie seien automatisch ge-
genseitig vertretungsberechtigt. Doch das stimmt nicht. Ohne 
gegenseitige Vorsorgevollmacht (Patientenverfügung, Ge-
sundheitsvollmacht, Generalvollmacht) muss das Amtsgericht 
für einen hilflos gewordenen Menschen einen Betreuer einset-
zen. Das kann, muss aber nicht der Ehepartner sein. Daher un-
bedingt an die entsprechenden Vorsorgevollmachten denken. 

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper
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 Foto: Hillius

So ist es bei einer Patien-
tenverfügung wichtig, eine 
bevollmächtigte Vertrau-
ensperson zu benennen, die 
Ansprechperson für die Ärz-
te ist, um Entscheidungen 
zu treffen, sollte man selbst 
nicht mehr dazu in der Lage 
sein. Um in Rechtsgeschäf-
ten (Bankgeschäfte tätigen 
oder einen Heimvertrag ab-
schließen zu können) tätig werden zu können benötige ich 
eine Generalvollmacht, die in der Regel auch eine Gesund-
heitsfragen (gegenüber Ärzten) beinhaltet.
Frage: Wo bekomme ich Hilfe und Anregungen, wenn ich 
eine Patientenverfügung oder eine Gesundheitsvollmacht 
schreiben möchte?
Antwort: Unsere Hospizgruppe informiert Sie gerne kosten-
los und umfassend über die Patientenverfügung und allen 
weiteren Vorsorgevollmachten. Dazu gibt es eine umfassen-
de Mappe von der Esslinger Initiative mit allen wichtigen 
Vollmachten und einem umfangreichen Erklärungsteil. Eine 
solche Mappe können Sie gerne gegen einen Kostenbei-
trag von 5 Euro in unserem Hospizbüro erwerben. Sprech-
zeiten sind Im Kelterhof 3 in Deizisau jeweils donnerstags 
von 11.30 bis 12.30 Uhr oder zu einem anderen telefonisch 
vereinbarten Termin (Hospizhandy: 0174 3000 397) oder Sie 
schreiben uns eine Mail (Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-
online.de ). Wir kommen auch gerne zu Ihnen nach Hause.

Inklusionsnetzwerk

"Inklusion = Vielfalt macht stark"
Kontakt Inklusionsnetzwerk 
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau 
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

"#Hey du" geht wieder an den Start
Freitag, 19. Juni, 16 Uhr
Fotosafari für Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren 
Wir treffen uns vor der Zehntscheuer. Von dort aus gehen wir 
los, um in Deizisau mit der Handykamera und der Fotokame-
ra Fotos zu machen.
"Ich und der Brunnen", "Wir und der Festplatz", "Du vor der 
Bücherei" - unsere Fotosafari soll zeigen, wo wir uns wohl-
fühlen und was uns wichtig ist.
Natürlich werden wir bei unserem Ausflug in den Ort die Ab-
standsregeln und die Hygienevorschriften beachten.
Wir freuen uns auf euch: Kerstin und Heike

Rätsel des Monats Juni

Ein Genie mit Einschränkung

 
 Foto: Melina didicher

Bis zum heutigen Tag mühen sich 
Klavierspieler*innen ab, um sein „Für 
Elise“ fehlerfrei spielen zu können. 
Sein Werk war zu seinen Lebzeiten 
und ist noch heute bedeutsam für die 
Musikwelt: Ludwig van Beethoven. Vor 
250 Jahren wurde er in Bonn geboren. 
Er war ein großes musikalisches Genie 

seiner Zeit, einer, der die damalige Musikwelt revolutionär 
nach vorne brachte. Doch Komponieren war für ihn kein 
Easy-going, denn er hatte bereits mit 28 jungen Jahren ein 
Handicap.
Aber was war das Handicap?
1. Wurde er blind und konnte die Noten nicht mehr sehen?

2. Wurde er taub und konnte nicht mehr hören, was er 
spielte?

3. Wurde seine linke Hand lahm so dass er nur noch mit ei-
ner Hand Klavier spielen konnte

Wir freuen uns über Lösungsversuche bis 23. Juni als Mail an 
inklusion@zehntscheuer-deizisau.de.
Als Preis winkt ein Gutschein vom Berghof.

Arbeitskreis Asyl

Der Arbeitskreis unterstützt Menschen, die vor Krieg, Ver-
folgung und Unterdrückung geflohen und nun in Deizisau 
untergekommen sind. Ihnen wollen wir beim Neubeginn 
helfen. 
Informationen unter www.ak-asyl-deizisau.de
Hier finden Sie Aktuelles und vielfältige Möglichkeiten „mit-
zumachen“.
Kontakt: Ute Holder
Telefon: 0160-4991571,
E-Mail: ute.holder@fjbm-bruderhausdiakonie.de,
https://www.ak-asyl-deizisau.de/
montags: 9 - 12 Uhr, Sirnauer Straße 41, Deizisau (Gebäude 
CAR-Projekt) + 16.30 - 18.30 Uhr, Sirnauer Str. 43 - 47, Deizi-
sau (Raum Ehrenamtliche in der Gemeinschaftsunterkunft)

Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

Unsere Veranstaltungen für Jung und Alt
Liebe Besucherinnen und Besucher,
der offene Betrieb der Zehntscheuer bleibt weiterhin  ge-
schlossen.
Aller Gruppen, Aktionen oder Zusammenkünfte, die in die-
sem Zeitraum geplant waren, können nicht stattfinden.
Kulturelle Veranstaltungen werden – sofern möglich – zu ei-
nem späteren Zeitpunkt nachgeholt. Bereits gekaufte Veran-
staltungskarten können bei uns zurückgegeben werden, die 
Kosten werden wir zurückerstatten.

FÜR JUGENDLICHE und JUNGGEBLIEBENE!
Damit wir auch in Zeiten des Social Distancing für Euch da 
sein können, gibt es auf dem YouTube Kanal der Zehnt-
scheuer die „Wochenshow“ und die Sportshows mit sportli-
chen, lustigen, spannenden und/oder lehrreichen Tipps und 
Tricks fürs Zuhausebleiben!
Schaut doch mal rein, unser Kanal heißt ZEHNTSCHEUER 
TV.

Die „FUN-tastische Ideenwerkstatt“
Ab sofort gibt es auf der Homepage der Zehntscheuer eine 
Ideensammlung mit Bastel- und Spieltipps zum Lesen, An-
schauen und Downloaden.
Schaut doch einfach mal rein unter: https://www.zehnt-
scheuer-deizisau.de/angebote/ideenwerkstatt/
Danke an alle, die uns Anregungen geschickt haben. Gerne 
nehmen wir weitere Anregungen entgegen, unter info@
zehntscheuer-deizisau.de.

„Das kontaktfreie Bücherregal“
Für Leseratten und Buchbedürftige gibt es am „Kontaktlfrei-
en Bücherregal“ vor der Zehntscheuer die Möglichkeit sich 
mit Lesestoff zu versorgen.
BITTE NICHT EIGENMÄCHTIG BÜCHER ODER ANDERE 
MEDIEN (z.B. Schallplatten) ABGEBEN!
WIR WOLLEN DAS BÜCHERREGAL SO KONTAKTFREI WIE 
MÖGLICH HALTEN. UND DAS GEHT NUR, WENN WIR DIE 
KONTROLLE ÜBER DEN BESTAND BEHALTEN.
VIELEN DANK!
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KINDERCAMP 2020
Samstag, 27. Juni, ab 11 Uhr
Let´s go – In 120 Minuten um die Welt
Eine Kindercamp-Trostpflasterrallye
Nachdem das Kindercamp in diesem Jahr leider nicht so statt-
finden kann, wie wir das alle kennen, wollen wir als „kleines 
Trostpflästerle“ alle Kinder zwischen Klasse 2 und Klasse 5 zu 
einem spannenden Rallye-Nachmittag einladen. Allerlei in-
teressante Stationen wird es rund um das Evangelische Ge-
meindehaus und die Zehntscheuer geben. Immer zu zweit 
sind die Kinder unterwegs und gehen von Station zu Station, 
der Start ist jeweils zeitversetzt und wird noch rechtzeitig den 
teilnehmenden Kindern mitgeteilt. (Einen gemeinsamen Start 
und ein gemeinsames Ende gibt es aufgrund der derzeitigen 
Situation für die teilnehmenden Kinder nicht.)
Die Teilnahme ist kostenfrei. Jedes Kind kann einen Wunsch 
äußern, mit wem es die Rallye mitmachen möchte!
Eine Anmeldung ist ab sofort über ein Anmeldeformular mög-
lich, das auf der Seite der Zehntscheuer (www.zehntscheuer-
deizisau.de) online gestellt ist oder an der Zehntscheuer (Klar-
sichtmappe an Eingangstür) abgeholt werden kann.
Anmeldeschluss: 15. Juni, minimale Teilnehmer*innenzahl: 
14 Kinder

Die Zehntscheuer ist Teil des Netzwerks MEIN DEIZISAU.
SOLIDARISCH.
Innerhalb des Netzwerks werden alltagspraktische Unter-
stützungsangebote durch Ehrenamtliche Helfer ausgeführt.
Falls Sie praktische Unterstützung in Ihrem Alltag benöti-
gen, können Sie sich Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils 
von 10 – 12 Uhr, sowie Dienstag und Donnerstag, 17 bis 19 
Uhr telefonisch unter 07153 / 762 16 melden. Gerne können 
Sie sich auch mit einer E-Mail an die banzhaf-frasch@zehnt-
scheuer-deizisau.de wenden.

Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel: 07153-27751, 
Frau Pfarrerin Holtz, Tel: 07153-5592961
Herr Pfarrer Ascher, Frau Gemeindereferentin Siegel, 
Tel: 07153-957032
Kinder- und Jugendtelefon der Zehntscheuer:
Paul, Jochen oder Heike Tel: 0179-2118347
Auch für Kinder und Familien bietet das Netzwerk MeinDei-
zisau.Solidarisch. tolle Möglichkeiten.
Wer Freude daran hat, von anderen am Telefon vorgelesen 
zu bekommen, wer eine Bastelidee braucht oder wer sich 
freuen würde, beim homeschooling in dem einen oder an-
deren Fach telefonisch oder über Videokonferenzen Unter-
stützung zu bekommen, darf sich sehr gerne melden.
Unser Team freut sich, mit Know how und Engagement euch 
und Sie zu unterstützen!

 
 Foto: www.ubskm.de

Sie erreichen uns vor Ort:
Kinder- und Jugendtelefon der Zehntscheuer
Paul, Jochen oder Heike unter Telefonnummer: 
0179-2118347
Oder über Festnetz (außerhalb der Sprechzeiten ist ein AB 
geschaltet) unter: 07153 / 70 13 70
Sabine Grabowski, Schulsozialarbeit: 07153 / 929 60 12
In diesem Sinne sagen wir: Passt gut auf euch und aufeinan-
der auf!
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen!

 
 Foto: Zehntscheuer deizisau

Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Liebe Besucherinnen und Besucher,
der offene Betrieb der Zehntscheuer bleibt bis auf weiteres 
geschlossen.
Alle Gruppen, Aktionen oder Zusammenkünfte, die in die-
sem Zeitraum geplant waren, können nicht stattfinden.
Das betrifft auch die Interessen- und Tauschbörse. Nach der 
Schließung sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie 
da.
Sollten Sie dringende Anliegen oder Informationen haben, 
erreichen Sie uns über unsere Mailadresse: itbdeizisau@
gmx.de
WIR NEHMEN AKTUELL KEINE NEUEN ANGEBOTE UND SU-
CHEN AN!
In diesem Sinne sagen wir: Passt gut auf euch auf und wir 
freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen!

Bücherei

Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau 
Telefon: 07153 - 70 13 45
E-Mail: buecherei@deizisau.de
Öffnungszeiten: 
Montag      geschlossen
Dienstag und Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  10.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 17.00 Uhr
1. Samstag im Monat  9.00 -12.00 Uhr

Hygiene-Regeln
Zu Ihrer und unserer Sicherheit wird die Besucherzahl be-
grenzt und es findet ein reiner Ausleih- und Rückgabebe-
trieb statt.
Wir bitten grundsätzlich alle Besucher möglichst einzeln vor-
beizukommen, den Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten 
und Rücksicht aufeinander zu nehmen.
Es können sich maximal sechs Besucher gleichzeitig in der 
Bücherei aufhalten. Grundschulkinder dürfen alleine in die 
Bücherei kommen.
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Jeder Besucher nimmt sich bitte am Eingang einen bereitge-
stellten Korb. Es stehen maximal sechs Körbe bereit. Sollte 
gerade kein Korb vor der Bücherei stehen, warten Sie bitte 
auch dort mit dem gebotenen Abstand, bis der nächste Be-
sucher die Bücherei verlässt und wieder einen Korb zur Ver-
fügung stellt. Für die Desinfektion der Tragegriffe steht ein 
Desinfektionsmittel bereit.
Bitte desinfizieren Sie sich am Eingang ebenfalls mit dem be-
reitgestellten Desinfektionsmittel die Hände.
Bitte tragen Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung.
Bitte halten Sie beim Warten vor dem Büchereieingang, vor 
der Theke und bei der Mediensuche einen Mindestabstand 
von 1,5 Metern ein. Entsprechende Wartemarkierungen sind 
deutlich erkennbar.
Unseren Kunden bieten wir die Möglichkeit per Telefon 
(701345) oder per E-Mail (buecherei@deizisau.de), Medien, 
die Sie als verfügbar im Online-Katalog gefunden haben, 
vorzubestellen. Diese können fertig verbucht abgeholt wer-
den. Der Vorlauf beträgt einen Tag.
Zurückgegebene Medien stehen nach vier Tagen wieder zur 
Ausleihe zur Verfügung.

NEUE ROMANE UND SACHBÜCHER
Jensen: Nordfriesenzauber
Inken, Wiete und Nele sind die allerbesten Freundinnen. 
Schicksalsschläge, untreue Männer oder finanzielle Engpäs-
se - all das schweißt sie nur noch enger zusammen. Aber 
die echte Bewährungsprobe steht ihrer Freundschaft jetzt 
bevor: Gemeinsam müssen sie das "Wattparadies", Inkens 
Restaurant und Lebenstraum, vor dem Untergang bewah-
ren. Ihr Plan versetzt halb Husum in helle Aufregung, spielen 
doch der Shanty-Chor und eine zwielichtige Wahrsagerin 
dabei eine gewichtige Rolle ...
Weber: Das Glück wartet am Wegesrand
Pilgern? Für Diana war das bisher ein Fremdwort. Erst eine 
handfeste Lebenskrise lässt sie umdenken: Sie spürt, dass sie 
dringend neue Orientierung braucht! Allerdings erweist sich 
der Alltag auf dem Jakobsweg als ganz schön hart, und auch 
der Blick auf ihr altes Ich tut weh. Doch Schritt für Schritt 
lernt Diana ihr Herz zu öffnen und sich einzulassen - auf die 
Menschen an ihrer Seite, auf die Wunder am Wegesrand.
Bach: Die Seidenvilla
Nach einem schweren Schicksalsschlag folgt Angela der 
Einladung ihrer Tante, sie in Asenza im Veneto zu besuchen. 
Doch die Auszeit nimmt eine überraschende Wendung, als 
die "Seidenvilla", die letzte traditionelle Seidenweberei des 
Ortes, kurz vor dem Aus steht. Angela beginnt, mit ihrer 
Tante Pläne zu schmieden, wie man die Seidenvilla retten 
könnte. Der Besitzer würde Angela die Weberei verkaufen, 
allerdings sind daran einige Bedingungen geknüpft. 
Senzel: Später Zeuge
Prof. Dr. Peter Zielke, erfolgreicher Onkologe und Chefarzt, Fa-
milienvater und mustergültiger Schwiegersohn, hat im Affekt 
zwei Männer erschossen, die im Begriff waren, eine Kiste mit 
mehreren Millionen im Wald zu vergraben. Ein Vierteljahrhun-
dert später wird er von einem Komplizen der Toten erpresst: 
Dieser fordert das Geld zurück und darüber hinaus seine voll-
ständige Heilung – der Mann hat Krebs im Endstadium.
Prof. Zielke gerät in eine Spirale aus Angst und sucht ver-
zweifelt nach einem Ausweg.
Eckert, G.: Charming Boy
Sebastian, Redakteur bei einer Berliner Tageszeitung, er-
wirbt sich schnell den Ruf, ein skrupelloser Hacker zu sein. 
Allerdings scheint er es nicht nur auf die nächste große Sto-
ry, sondern auch auf die privaten Gedanken seiner Kollegen 
abgesehen zu haben - er hackt ihre Computer und Handys, 
handelt manipulativ und genießt die Macht. Dann beginnt 
er eine Affäre mit einer Kollegin, die nichts von alldem ahnt. 
Als sie ihm auf die Schliche kommt, beginnt ein lebensge-
fährliches Spiel …

Eckert, H.: Im Namen der Lüge
Mein Name ist Melia Khalid. Ich leite das Referat für Links-
extremismus beim Inlandsgeheimdienst. Mir wurde ein Ge-
heimpapier zugespielt, das die Gründung einer neuen RAF 
ankündigt. Das Amt steht Kopf, aber ich misstraue der Quel-
le. Ich habe den Verdacht, dass einige Leute in meiner Behör-
de selbst einen Umsturz vorbereiten. Als Teil eines rechten 
Netzwerks, dem Freiheit und Demokratie ein Dorn im Auge 
sind. Mein Chef will mich kaltstellen. Und mein eigener Vater, 
ein Spitzenpolitiker mit Geheimdienstvergangenheit, weiß 
mehr, als er zugeben will.
Leon: Geheime Quellen
Als Vittorio in einer Sommernacht auf dem Rückweg von der 
Arbeit mit dem Motorrad verunglückt, glauben alle an ei-
nen Unfall. Nur nicht seine Frau, die Brunetti um Hilfe bittet. 
Wollte tatsächlich jemand Vittorio etwas Böses? Oder sind 
das nur Hirngespinste seiner schwerkranken Frau? Brunetti 
braucht all seine Intuition – und enthüllt schließlich ein Ver-
brechen größeren Ausmaßes mit Folgen für die Gewässer 
des ganzen Veneto.
SACHBÜCHER:
Béliveau: Krebszellen mögen keine Himbeeren - Das gro-
ße Buch der Prävention
Wallert: Stark durch Krisen - Von der Kunst nicht den 
Kopf zu verlieren
Rasch: Garten Docs - Alles im grünen Bereich: geniale 
Antworten auf die wichtigsten Gartenfragen
Berg-Peer: Wer früher plant, ist nicht gleich tot - Meine 
Vorbereitung auf ein entspanntes Leben im Alter

Bildung und Betreuung

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz
Telefon: 0711 55021-303 (Mo.-Do.)
Mobil: 0163 6933512 (Mo.-Do.)
E-Mail: deizisau@vhs-esslingen.de
Anmeldung und mehr Information unter: 
www.vhs-esslingen.de oder Tel. 0711 55021-0
Ab 15. Juni ist Wiedereröffnung des vhs-Hauses in der 
Mettinger Straße Esslingen! Wir haben auch eine große 
Auswahl an Online-Kursen für Sie.
Ab dem 15.06.2020 ist das vhs-Haus in Mettinger Straße 125, 
Esslingen, für alle wieder geöffnet. Es finden ausgewählte 
Kurse statt. Die VHS bietet weiterhin eine Reihe von Online-
Kursen an.
Alle Informationen sowohl für die Präsenzkurse, als auch für 
die Online-Kurse finden Sie auf unserer Homepage www.
vhs-esslingen.de. Telefonisch können Sie gerne in der In-
fostelle unter der Nummer: 0711 55021-0 anrufen. Die Öff-
nungszeiten der Infostelle ab dem 15.06. sind: Montag – 
Freitag von 08:00–12:45 Uhr und 13:45 Uhr –19:00 Uhr und 
samstags von 08:30 – 12:30 Uhr.

Gemeinschaftsschule Deizisau

Ungewohnte Situation auch in der Schule
Auch wenn momentan nur wenige Schülerinnen und Schüler 
sowie Lehrkräfte gleichzeitig in der Schule sind, ist die Schul-
leitung und das Schulsekretariat der Gemeinschaftsschule 
Deizisau weiterhin für Ihre Anliegen da. Bitte melden Sie sich 
vorrangig per Telefon (07153-701390), E-Mail (schule@gms-
deizisau.de oder Post (Bismarkstr. 9, 73779 Deizisau).
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Persönlich sind wir vorerst nur sehr eingeschränkt und nur 
in Ausnahmefällen nach vorheriger Terminvereinbarung er-
reichbar.

Die Anweisungen zu den Hygienemaßnahmen der Schule 
sind unbedingt zu beachten:
•	 Für Personen mit Erkältungssymptomen oder Fieber be-

steht Betretungsverbot
•	 Zu anderen Personen ist ein Mindestabstand von 1,5 m 

einzuhalten
•	 Im Treppenhaus/Foyer der jeweiligen Gebäude dürfen 

sich gleichzeitig max. 5 Personen aufhalten (Ausnahme: 
verkleinerte Schülergruppen je nach Klasse/LG)

•	 Die allgemeinen Hygieneregeln, insbesondere Husten- 
und Niesetikette sind einzuhalten

•	 Beim Betreten der Schule bitten wir, die Hände zu desin-
fizieren

•	 Im Innenbereich (möglichst auch im Außenbereich) ist 
eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen

Förderverein Gemeinschaftsschule
Deizisau e.V.

 Foto: FV

Hauptschulabschlussprüfungen 
beginnen!
Nach den turbulenten Schulwochen 
mit Homeschooling und Präsenz-
unterricht beginnen nächste Woche 
nun auch für die Schülerinnen und 
Schüler der Lerngruppen 9 die Ab-

schlussprüfungen zum Erwerb des Hauptschulabschlusses. 
Wir hoffen, dass sich alle trotz der aktuellen schwierigen Si-
tuation gut auf die Prüfungen vorbereiten konnten. 
Gestartet wird direkt nach den Pfingstferien am 16. Juni mit 
Deutsch. Mathematik folgt am 18. Juni und die Prüfung im 
Fach Englisch am 22. Juni.
Wir vom Förderverein wünschen allen Schülerinnen und 
Schülern viel Glück und viel Erfolg für die anstehenden Prü-
fungen!

Realschule Plochingen

Mit einem Lächeln wieder in die Schule
Nach den Pfingstferien ist es endlich so weit:
Der reguläre Unterricht startet wieder. So "normal" wie es 
eben geht in diesen Zeiten. Die Klassen werden in zwei Hälf-
ten geteilt. Jede Klassenhälfte kommt dann immer abwech-
selnd wochenweise in die Schule. Unterrichtet werden die 
Hauptfächer und je nach Klassenstufe noch das Wahlpflicht-
fach, BNT – Bio oder auch WBS. Genauere Informationen 
dazu finden sich auf der Homepage der Realschule.
Es versteht sich von selbst, dass für alle erforderlichen Hygi-
ene- und Abstandsmaßnahmen Sorge getragen wurde. So 
haben die Schülerinnen und Schüler immer im Block Unter-
richt. In diesen Drei-Stunden-Blöcken bleiben sie im Klassen-
zimmer, wo sie auch in den kurzen Pausen dazwischen von 
ihren Lehrerinnen und Lehrern beaufsichtigt werden. Die 
Zimmer werden zwischen den Unterrichtsblöcken gereinigt 
und desinfiziert. Die Schulleitung und das Lehrerkollegium 
freuen sich darauf, nach langer Zeit alle wieder begrüßen 
zu dürfen. Auf die Frage, was man denn am ersten Schultag 
mitbringen solle, meinte die Rektorin Alexandra Denneler: 
"Etwas zu schreiben und ein Lächeln im Gesicht."


